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Soziales

Gewobag: Gemeinsam für einen schönen Kiez - Kids 
überraschen mit Streetart ihre Nachbarn in Tegel-Süd
 
Echte Begeisterung ist temperaturunabhängig: Am bislang heißesten Wochenende des Jahres, vom 
18. bis 20. Juli, wurden 19 Berliner Kinder und Jugendliche in Tegel-Süd kreativ. Gemeinsam mit 
den Streetartkünstlern Weib79 und drei Dozenten von XI Design brachten sie nach intensiver Vor-
bereitung ihre Skizzen mit Sprühdosen auf eine 12,5 Meter lange und 2,1 Meter hohe Leinwand. Die 
beidseitig mit viel Liebe zum Detail gestaltete Leinwand wird eine Schaufensterfläche eines Gewer-
beobjekts, das saniert wird, am Emstaler Platz verschönern. Auf der „Freestyle“-Leinwandseite haben 
alle am Workshop beteiligten Kids ihre auf Papier entwickelten Entwürfe sorgfältig gesprüht. Auf 
der anderen Leinwandseite ist im Zusammenspiel der Künstler mit vier „streetart-erfahrenen“ 
Jugendlichen ein echtes Kunstwerk mit dem Titel „Summer Convention“ entstanden: Kids aus unter-
schiedlichen sozialen Welten finden unter der Sonne Berlins durch die Kunst zusammen. Gewobag-
Mieterbeirätin Brigitte Meyer freut sich über das Projekt: „Diese Aktion macht den Emstaler Platz 
in den kommenden Monaten um vieles attraktiver. Wenn sich die Kinder aus dem Kiez in solchen 
Projekten wiederfinden, dann sehen sie auch den Platz mit anderen Augen.“

 

„Das Lächeln der Kids ist die schönste Motivation“

Von der Idee zur Skizze, bis hin zum Umgang 
mit den Sprühutensilien erhielten alle Teilneh-
mer von Profis einen Einstieg in die Streetart- 
Kunst. Das Event lockte sogar zwei Jugendliche 
aus dem fernen Britz nach Tegel, die an allen 
drei Tagen pünktlich zur Stelle waren. Auch 
bei Temperaturen von weit über 30 Grad Cel-
sius blieben die Jungen und Mädchen am Ball: 
Ihre Zuverlässigkeit und ihr Elan übertraf die 
Erwartungen der Organisatoren um ein Vielfa-
ches. Für das leibliche Wohl der jungen Künst-
ler wurde vor Ort gesorgt – von Wassermelone 
bis Zuckerwatte. Die Kleinen konnten einen 
„selbst besprayten“ Stoffbeutel mit nach Hause 
nehmen. Sandra Lemke vom Hip Hop Charity 
Jam e.V. zieht nach dem Ferien-Workshop ein 
sehr positives Fazit: „Das Lächeln der Kids ist 
die schönste Motivation. Wenn sie abends sagen 

‚Ich komme morgen gern wieder’, dann wissen wir, dass unsere Mission aufgegangen ist: Streetart fördert 
das kreative Handeln und das Umsetzen von künstlerischen Gestaltungsformen. Kinder und Jugendliche 
werden zum Nachdenken über sich und ihre Umgebung angeregt. Zum Schluss mussten wir sie fast von der 
Leinwand wegziehen.“

36 Grad – und es wird noch heißer: Die Ferien-
kinder aus dem Tegeler Kiez lernen, gestalten 
und sprayen auch bei Badewetter;  
Foto Tina Merkau,

Über die Gewobag:
Die Gewobag ist eines der 
führenden Immobilienun-
ternehmen in Deutschland. 
Die Bestände befinden sich 
in Berlin und Brandenburg 
und umfassen rund 58.000 
Mietwohnungen sowie 1.500 
Gewerbeeinheiten. Spe-
zielle Serviceleistungen, 
unter anderem für Senio-
ren, ergänzen das Angebot. 
Der Immobilienbestand 
der Gewobag steht für die 
Vielfalt der Stadt und bietet 
eine solide Basis auf dem 
regionalen Wohnungsmarkt. 
Soziale Quartiersentwicklung, 
Klimaschutz und wirtschaftli-
che Effizienz sind für die 
Gewobag bei der Entwicklung 
zukunftsorientierter Konzepte 
gleichermaßen wichtig.

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de


Über den Hip Hop Charity 
Jam e.V.: Der Verein ist eine 
freie Initiative junger Men-
schen, die sich für den Erhalt 
einer ungekünstelten Jugend 
und Kulturarbeit engagieren. 
Hip Hop Charity Jam e.V. 
arbeitet mit unterschiedlichen 
Trägern und Einrichtungen 
überwiegend in Berlin und 
Brandenburg zusammen. 
Zum Vereinszweck zählen 
die Unterstützung von 
hilfebedürftigen Kindern, 
Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Workshops auf 
Kooperationsveranstaltungen 
und Aktionen zur kreativen 
Gestaltung der Freizeit.

„Gemeinsam für einen schönen Kiez“ - ein Motto, viele Aktionen

Kerstin Kirsch, Geschäftsführerin der Gewobag MB Mieterberatungsgesellschaft, freut sich über so viel 
Kreativität: „Das Ergebnis des Workshops ist großartig und wird in der Nachbarschaft für eine positive 
Überraschung sorgen. Die große Leinwand wird am Emstaler Platz etwas verändern, da bin ich mir ganz 
sicher.“ Für Kerstin Kirsch ist es wichtig, Menschen ins Gespräch zu bringen: „Die Kunstaktion gehört zu 
unserem diesjährigen Aktionsprogramm ‚Gemeinsam für einen schönen Kiez‘ und soll Nachbarn ermun-
tern, sich für ihr Umfeld einzusetzen.“ Mit Streetartprojekten und anderen lokalen Mitmachaktionen will 
die Gewobag ihren Quartieren positive Impulse geben und Bewohner zur Auseinandersetzung mit dem 
Wohnumfeld anregen. Dabei blickt sie auf viele erfolgreiche Aktionen zurück, zuletzt auf eine künstleri-
sche Parkhausgestaltung in Spandau. Die Nachbarn weiterer Kieze dürfen sich schon heute auf farbenfrohe 
Überraschungen freuen.

Dr. Gabriele Mittag
Jana Illhardt
 

www.e-b-z.de

BERUFSBEGLEITEND LERNEN
DAS EBZ BIETET:

  Bildungs-, Karriere- und Weiterbildungsfi nanzierungsberatung
   Kompetente und branchenerfahrene Dozenten
   Weiterbildungen als Sprungbrett für die Karriere
   staatlich zugelassene Fernlehrgänge
  Persönliche Betreuung

Der zweijährige Fernlehrgang Immobilienkaufmann / frau (EBZ/IHK) richtet sich an Auszubildende und branchenfremde Seiteneinsteiger, die das gesamte immobilienwirt-
schaftliche Kompetenzprofi l eines / er Immobilienkaufmanns / frau erwerben möchten. Ihre Ansprechpartnerin: Frau Isabel Auer · Tel.: 0234 94 47-509 · E-Mail: i.auer@e-b-z.de

IMMOBILIENKAUFMANN /-FRAU (EBZ/IHK) Start 01.04 / 01.10. jeden Jahres

Der einjährige Fernlehrgang Geprüfte / r Immobilienverwalter/in (EBZ) vermittelt das gesamte Wissen, das für eine erfolgreiche Tätigkeit in der Verwaltung von Wohn- und 
Gewerbeimmobilien inklusive WEG-Verwaltung benötigt wird. Ihre Ansprechpartnerin: Frau Claudia Bovenschulte · Tel.: 0234 94 47-515 · E-Mail: c.bovenschulte@e-b-z.de

Start 01.04 / 01.09. jeden JahresGEPRÜFTE / R IMMOBILIENVERWALTER/IN (EBZ)

Die Fortbildung bereitet die Teilnehmer auf die rechtssichere Arbeit im Vermietungsbereich vor und legt dabei einen besonderen Fokus auf die Mieterkommunikation. 
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Isabel Auer · Tel.: 0234 94 47-509 · E-Mail: i.auer@e-b-z.de

Start im Mai / November jeden JahresMIETRECHT FÜR DIE PRAXIS (EBZ)   

Die Aufstiegsfortbildung Immobilienfachwirt / -in ist die bekannteste und am häufi gsten besuchte Weiterbildung der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft in Deutsch-
land. Ihr Ansprechpartner: Herr Stephan Bucksteegen · Tel.: 023 94 47-507 · E-Mail: s.bucksteegen@e-b-z.de

Start im März / September jeden JahresGEPRÜFTE / R IMMOBILIENFACHWIRT / IN (IHK/EBZ)

Die technische Seite von Immobilien zu kennen erleichtert die Einschätzung von Objekten und die effi zientere Beratung der Kunden. Ihr Ansprechpartner: Herr Stephan 
Hacke · Tel.: 0234 94 47-566 · E-Mail: s.hacke@e-b-z.de

Start im Juni / Dezember jeden JahresTECHNIK FÜR IMMOBILIENKAUFLEUTE (EBZ)

Akademie

http://bit.ly/ebzfern

